
Zum dritten Mal in Folge sicherte sich Tim Könnel (TuS 06 Heltersberg) den Pfalzmeistertitel über 
10 Kilometer. Bei den im Rahmen des 29. Eisenberger Stadtlaufes ausgetragenen Titelkämpfen 
setzte sich Könnel als Gesamtsieger in 31:29 Minuten vor Lennart Nies (TV Maikammer, 31:53 
min) durch. 

Tim Könnel und Lennart Nies waren damit gleichzeitig an die Spitze ihrer 
Meisterschaftswertungen in den Klassen M30 und M35 zu finden, während der Lauf-Vierte Max 
Rahm (LC Donnersberg, 32:25 min) als Sieger der Männer-Hauptklasse gewertet wurde. Zwischen 
die Pfälzer Läufer an der Spitze schob sich als Zweiter Selama Testamariam Estonia (TV Alzey, 
31:46 min). Die weiteren Plätze belegten Maximilian Kries (LLG Landstuhl, 32:51 min), Eric Nies 
(TV Maikammer, 33:59 min) und Philipp Ullrich (TV Bad Bergzabern, 35:24 min).

Neunte der Gesamtwertung und beste weibliche Teilnehmerin wurde die ebenfalls als Favoritin in 
das Rennen gegangene Titelverteidigerin Tanja Hellmann (LG Rülzheim), die in 35:30 Minuten 
auch die W30-Wertung anführte. Lara Elea Eckhardt (LAC Frankenthal) wurde in 40:03 Minuten 
dahinter Siegerin der Frauen-Hauptklasse vor Rebecca Riedel (LG Rülzheim, 40:46 min). Mit 
Josefa Matheis (TSG Eisenberg, 41:08 min) und Yvonne Jung (RC Vorwärts Speyer, 41:11 min) 
folgten danach die Gewinnerinnen der Klassen W55 und W40. 

Die weiteren Klassensieger*innen der Pfalzmeisterschaften; U20m: Hannes Ebener (TSG 
Eisenberg, 36:36 min), M40: Mathias Nowak (Landau Running Company, 38:43 min), M45: 
Matthias Wagner (TV Hinterweidenthal, 36:15 min), M50: Marko Martin (TV Maikammer, 35:53 
min), M55: Volker Lintz (TV Maikammer, 38:11 min), M60: Thomas Dehaut (LLG Landstuhl, 41:01 
min), M65: Karl-Emil Kuntz (TSV 1886 Kandel, 45:00 min), M70: Reinhard Brück (TV Rheinzabern, 
48:02 min), M75: Werner Heiter (LG Rülzheim, 50:04 min).

U20w: Annika Müller (LG Rülzheim, 45:12 min), W45: Pia Winkelblech (TSV 1886 Kandel, 41:51 
min), W50: Ribana Bauser (LLG Landstuhl, 45:31 min), W60: Annette Johann (TV Rheinzabern, 
53:10 min), W70: Marliese Müller (Edelweiß Steinwenden, 1:06,38 Std). 



